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22./23, 23-/24. Juni) belegt, wieviele Betten gewünscht werden und ob

Hotel- oder Privatlogis.
Bankettkarten werden für 22. und 23. Juni ausgegeben.

Als E i n t r i t t s a u s w e i s für die Landesausstellung gilt
während des Lehrertages unsere Festkarte. Sie kostet Fr. 4, nämlich

Fr. 2 Eintritt in die Ausstellung, gültig für 2 he Tage und Fr. 2 üb-

licher Beitrag au die Unkosten des Lehrertages. Wer ohne die Festkarte

schon Eintrittserlaubnis für die Ausstellung hat, ist um Mitteilung ge-

beten und erhält eine besondere Karte ohne Eintrittsanrechnung.

Es kommen nächster Tage an alle diejenigen, die schon angemeldet

find und ferner an alle Lehrerschaftsvereinigungen der Schweiz Anmelde-

karten zum Versand, die alles Nötige zum Ausfüllen enthalten. Wer

direkt eine Karte wünscht, wende sich an das Bureau des Lehrertages

in Bern, Bollwerk 19."

" Von unserer Krankenkasse.
Herr Sekundarlehrer Bucher in Eschenbach (Kt. Luzern) schreibt

namens der Rechnungskommission am Schlüsse seines soeben angelangten

Berichtes über die Prüsung der Rechnung und die Amtsverwaltung
unserer Krankenkasse pro 1913, als Resume seines Befundes: „Die ein-

läßliche Prüfung ergab auch diesmal das gewohnte Resultat: allseitige
Richtigkeit, welch' letztere meinerseits wärmstens verdankt sei".

Vriekkasten der Redaktion.
«»setzt sind: PSd. Allerlei seit 12. März — Zur Pfingsttagung der

kath. Lehrerverbände Deutschlands — Ter Geometrie-Unterricht — Standesge-

mäße Lektüre.

An m»tzr»r»: Besten Dank für die Glückwünsche, Erlittenes Unrecht und

Anerkennung, beide tun ihre Wirkung bei pflichtbewußtem Menschenkinde. Keiner

ist nur für sich da, unser Schicksal soll oft belehren.

Lever Lie Hire

Kk8teck-/ìu55teuef
in lVlassiv-8iIber oller scbwer versilbert

bestellen, oàsr ein mucken, verlangen
Lis bitte gratis unck tranlco unsern neuesten reicb illustrierten

kierubsr. Lie tincken ckarin alles Gütige 2N

àn««eir5>t v«rtviII>»Ltei> Kreisen.
I.eillit IVIsljer â llo. l.u!ern, Kurplatz ktr. 44b
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(Mue Seknndartehrerlielle.

Infolge Errichtung einer zweiten Sekundär-

lehrerstelle ist die Schulgemeinde Bäfels (Kt.

Glarus) im Falle, eine zweite Lehrkraft anzn-

stellen. Anfangsgehalt 3099 Fr., dazu die ge-

schliche Alterszulage. Je nach Eignung und

Vereinbarung hätte der neue Lehrer entweder die

matematifch-naturwisfenschastlichen oder die sprach-

lich.historischen Fächer zu übernehmen.

Eventuell wird einem Bewerber, der sich

hiefür befähigt erweist, die erste Organistenstelle,

verbunden mit der Leitung eines größern kathol.

Kirchenchores und -Orchesters übertragen, wofür

spezielles Honorar ausgerichtet wird.

Anmeldungen sind bis zum 2ì>. Mai a. c.

zu richten an den Schulpräsidenten HH. Kano-

nikus Schönbächler, wo auch weitere Auskunst

erteilt wird.

Uiifels. den 29. April 1914.

Der Schnlrat.

Nsiltfl-I'oilkin II
8t. Kottliarkt

In dsdrsrkroison dsst smptodlsnos Haus. dirskt andvräxsn-
strasss, in uäriistsr Mdo von Selntl und Ladnstation. ompllsdltl
Nittaxsssen. bsstolisnd aus Supps. Nratsn, ^ 0smUssu Salat. und
Idot, xut und rsicdliclt serviert, für Scliitlor à dr. 1.10, 5ür Vor-
oin« » Nr. I,5>0, — ?i»<îk><.»»«n. logiü unck Nrii>>,tiirk liompl.tl.
filr SekUler k'r. 3.50. für Vereine von 4 5,-. an. Hessens Glenns
n»cl> VVakl »»kr billig. — Nenola» von .'>—7 Nr. bur r»m,li»n
drmässixunx. — lUit döll. dmplldiltinx 48

lelepkon 124. K»nl »Niiei.

8àônv brauen-
»N>I »«rronliloldrrütoire in lioclinro.Iorner uuà gsckisgoner
nalil nodst prima StrapaTÜsrstvtlsn, Seit- unci dlerdedseksn un<i

Strumpfxarnsn srimlten Sie direkt ad daxer oder xsxen dinsendnox
von Lrknsn'oll» oclvr nltsn N'o»-»r>>rn ?n Nnbrilipreissn bei >isr

luedkakrik 8ennvvadl s lit. 8t. Oaiion).
Ltstkl LàisounsuàsitiSll <ooo(Zonrs> Uusìsr krâllko

35 0 i:îS5 6

dlüeleli

^^ 14) ''"d an die Herren

Haasenstein S
Uogler in Kuzern zu richten.

Die Herren Delirer lver-

äen liöll. izoliolou, bei

!>iol,iil» uiiU
Verein« i»ii»tIÜA«n
äie Insolenten «iiese«

i»v-

e»eli«>«l>tixeii.

Wer Kindern ein

nützliches Geschenk

machen will, der

bestelle den

Kindergarten'.

Monatlich 2 Num-

inern, Preis des

ganzen Jahrganges

G Fr. 1.50 O
Kberte H Wickenbach,

Kinstedeln.

Die Buchdruckerei

Eberle 6 Rickenbach

in Einsiedeln
empfiehlt sich zur Anfer-

tigung sämtlicher Druck-

arbeiten für Geistliche
und Lehrer, Bereine
und Behörden.
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»ôte! kellevue

lîigi-»sltdsô
Eigene tlnto Ipink w-t88ep-AnIsge

sVnn Niot. Ilsim als rxilt Suerbanuk,)

8ps?,isII >lsn gesbitsn Ilsuvu l.silii^u bei

Unisss vu» Lcbuirsissu i>sstsns empfoillsn.
Von Iiigi-I7altkai>! nur 10 ^linutsu lös

?um Nànreli, äsm lioblisiislsn Nunicl nul
äsi kiigi, "> äec ll atalausiebt van üichi-

Kuliu, illiltagesssu fiii' 8>.Il>iisr uucl

>vtteìi8^ne I r. 1.40 (8uppe, l^iaîon, 2

muss, mit liivtl, ^IIss l'sieblicb uml gut
serviert 1>ei Iwstsr ^»lnaluus, 07

leiepkvn dir. 10. Dîìlìîinlon ?5)I,
l'ropr.

lUl»7 Ilvler
<>I»er Hleer

Z Kurhaus Kôìtl FeusiMàn îs

Feusisberg vb dem Zürichsee, 70V in ü. M.
Neu erbaut, modern eingerichtet, in prachtvoller, staub-
freier u. geschüptcr Lage, groszer Saal, schöne, gedeckte

Terrassen, angenehmer Kuraufenthalt, schönstes Aus-
flugsziel für Schulen, Gesellschaften u. Bereine, Billige
Preise, Prosp, durch Besitzer F^J. Kränzlin-Schön.

LlrinàLìn alà
Günstiger -Viisgriiiuspunlit fur b'abrten mit

U eiigvriialp- uncl .Inn^krnndnlio.
I.lit-rINnrilüclilarli« mit M-Usclisr-iksckwss, Ss>isns^üccliü>i>-N

I. Nsu--ss, Scluilen linden Ireien elnlsilt,
i ntersr uucl öderer tìrinUel^alUpIot^oliei' mit
IseNerlinrnsiifililx. sin/ixn -lernrtixs tsolinisclu- ^nlsx-!, 52

Kur- >>n<! Verketirnrerein <irinUeI,rkIU.

HooIisbei'K (ViervuIàMersee)
«I»erI«r»>I» «Ir>« lîiitli i» Iiei^IieUer
Ilote! î^oiinendeiA »Ntl kurluìn^

belisdiestes ^u--f>usss/iel von Vereinen unâ Sckulen.
^tìeiisilneî l»t> l!> 5l»i.

^

Im Verlage von Werke
>,tz Aickcnbach, Ennsiedekn

sind erschienen und durch
alle Buchhandlungen zu
beziehen:

Aes Aümchings

Mtlicher Areund.
Tatsachen, Forderungen u,

Gebete, den kathol Jiing-
lingen vorgelegt von I
Stu ber, Generalsekretär
der Jünglingsvcreine, 302

Seiten, Format 80/128 mm,

Preis Fr, l,20 und 2.00.

Von einer Reihe hervor-
ragender geistlicher Wär-
denträger und vielen lath.
Zeitschristen als erstklassiger
Führer für katholische
Jünglinge sehr empfohlen,

Aloysius-Büchlein.
Der katholischen Jugend
gewidmet von F, I, Haupt
8, ,l. Dritte Auflage, 25«

Seiten Format ss/l >3 mm.

Preis in vier verschiedenen

Einbänden von Fr, 0.05
bis Fr, 2, -,

Inseriert
in den

„Pädagog. Blätter"

Diverse frühere Jahrgänge

« der

,.M. Wätter"
sind so lange Vorrat zum

Preise von 2 Fr. per Jahr-
gang erhältlich von der Ex-

pedition
Gberlr â Niànbach.
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lît'IÌ0dt08 V»8i1ll^8/iel U. 80mmei'fl-i8à I. lliM^08
flirsiniêzitulni) iVleieillbuI, XV»!(i>iuii5 Ltöcknip u, sileieliseo-t'iiitt,
,ioesip»ss^nAsI>>srK' osier àleiringen, Pensionspreis?r, 0—7 5V

KàM u. ?WÍM kôinàrâ, Rkìeàkk

^It«tîittv», iîi»inti>>, l'elsvndiiiK
in unmittelbarer Nabe à 5tartt. 5 Min, v, kabnbot Klttätten-Lais,

(iarten. u»<! Speissvirtsolntkt; svliiinei- ^»»sivliwpnnlit! «rosser solisttiz. «tsrtsn
init ^eseiiiossonsr Halls tiir lVV l'ersoiien und gedeckte ttonsielle sbenialls itir
100 l'ersnnvn. 'iotui 500 l'sisonen piiìtx. siiir Scbuien uni! Verein« à geeignet!

ll'elepiion 6ti, Ilöli, empteillsn siei: M l^. i. <»it<Ilt«l.

Kath. Lehrerin
sucht Stelle,

mit Borliebe in der Ost-
schweiz. Gefl, schriftliche
Anfragen befördern unter
59 Päd, Haasenstein und

iLogler, Lnzern,

liniier Klingen ,.Iîe»»"
fK)-st, l-illettk) sinà nner,
kennt siis beetein X»r 15
Kte. itovbteine llasier-^pp-
3,50, iiuursciineisieinuscii,
3,75, ?rosp. gr, iizrrsllsi

>l, 8vb»Iü, Laeet S.

Llektriseds Ladn
^1t8tâtt6N-(ìra.Ì8.

^vuköSl'tit l?en»88ieiel>e nnst Ivliii-
<>»<Ie tatlit vorn lilieintnl inr«

^i>pttiizîvlleil!»iist mist iiiiii?elikst>i't

— I IiiIieirstiltei eiiTi ^ 55)0 in —

liixe pro
?ei son:

Zeìuiwn äer Lednlsn äor
I. .^Itsi-Zsìufs II..VIt0r88tufs

fWler IZ àen) Mer IZ àiiree)

Von »tstätton
S.ll.ll. naesi Nais ^ N. 4>» ^ 7N
oäsr um^skadri

ì'.086N80ì>aft6II

rr. 0.»«»
tt 118; 6

Fàitsn rillst (tesötlsebllttön rversten llg,cb

VerstiillstiLsuvA mit stsr Itstrielrsstirelrtion oime

/riseirlll^ lllielr irrit I5xtrll?,üasn dsivrstert, M

lîeìriàstiielitioli in ^Itstâtteii « lilleiiàl,)

ilote! Latinliot kcugg
lelepdon >'r. 28. Grosse lit."lion fitr 8edulkn unâ Vsisive
^Itbo!<annìos lîsnommê 5tìr Kiìcdô ur?ä Keiler. Alkoholfreie (le-
trünke. ?reisermüssi^unA fiìr ciie ìitl. l.shrsrschaft. 7>5

ll'ìtl. smpIìsNlì sied Kmil I.sns.

»>» Bicrlualdsiàitcricc, Fudu'cg. Zà Min,
von Brunnen und 10 Min. bis Arenstein ist

einer der schönsten AuKflugöpunkte an die Gelände der histori-
ichen klassischen Ztätte,
Sotel u. Benfion Adler, grow neue Lokalitäten, ichattig,
-<- — - Garten u. ^errane. sveziell den

geehrten HH. Lehrern bei VereinSausslügen und Tchülerreisen
denens empsodlen, Mittagesien für Schiner von Fr. 1 an: Suvve,
Braten, s Gemnie mir Brot. Preüe f, Bereine nach Uebereinkunkt,
Anerkannt qute Verpflegung, ickneile Bedienung, Televdon No, 4Z

45 Besitzer: R. Rideröft.
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